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1. Tagesordnung und Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 

6.5.2014 
  

 
1.1. Tagesordnung 
  

Mit der vorliegenden Tagesordnung besteht Einverständnis. Tagesord-
nungspunkt 8.3 wird abgesetzt, da Herr Wunder den vorzulegenden Bau-
plan vor einer etwaigen Entscheidung nachbessern muss. 
 

Abstimmungsergebnis: 13 : 0  
 
 

1.2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 6.5.2014 
  

Die Niederschrift der Sitzung vom 6.5.2014 wird genehmigt.  
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0  
 
 

2. Bestimmung eines Jugend- und eines Seniorenbeauftragten aus der 
Mitte des Gemeinderats 

  
Der Gemeinderat hat in der vorhergehenden Legislaturperiode aus der Mit-
te des Gemeinderats einen Jugend- sowie einen Seniorenbeauftragten be-
stimmt. Auch in dieser Legislaturperiode kann der Gemeinderat diese Posi-
tionen besetzen, um Jugend wie Senioren einen adäquaten Ansprechpart-
ner zur Seite zu stellen. 
 

 Der Vorsitzende schlägt als Seniorenbeauftragte die bisherige Seniorenbe-
auftragte Gertrud Gade, Störnhofer Berg 20, Unterleinleiter vor. Sie hat 
bereits Bereitschaft erklärt, dieses Amt weiter auszuführen. 
  
Der Gemeinderat Unterleinleiter beschließt, Frau Gertrud Gade, Störnhofer 
Berg 20, Unterleinleiter auf Dauer der aktuellen Legislaturperiode zur Seni-
orenbeauftragten der Gemeinde Unterleinleiter zu bestellen. 
 

Abstimmungsergebnis 13 : 0 
 
Der Vorsitzende schlägt Gemeinderätin Alexandra Ott als Jugendbeauftrag-
te vor. Der bisherige Jugendbeauftragte, Gemeinderat Reinhold Geck, gibt 
das Amt frei. 
  
GRin Alexandra Ott fragt in diesem Zusammenhang an, welche Aufgaben 
auf den Jugendbeauftragten der Gemeinde Unterleinleiter zukommen. Der 
Gemeinderat stellt in offener Runde dar, was bisher in diesem Bereich ge-
tan wurde und welche Erwartungen an den neuen Jugendbeauftragten ge-
stellt werden. Insbesondere wünscht sich der Gemeinderat eine Belebung 
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des Jugendtreffs im Bahnhofshaus. 
 
GRin Alexandra Ott willigt ein, das Amt auszuführen. Sie kündigt an, sich 
zunächst mittels Gesprächen mit Jugendlichen aus Unterleinleiter und 
Kontaktpersonen aus Vereinen und Gemeinde einen Überblick über den 
aktuellen Stand verschaffen zu wollen und bittet auch um Unterstützung 
aus Reihen des Gemeinderats. 
 
Der Gemeinderat Unterleinleiter beschließt, GRin Alexandra Ott auf Dauer 
der aktuellen Legislaturperiode als Jugendbeauftrage der Gemeinde Unter-
leinleiter zu bestellen. 
 

Abstimmungsergebnis 13 : 0 
 

 In diesem Zusammenhang diskutiert der Gemeinderat Unterleinleiter auch 
über die Zusammenarbeit mit dem Jugendpfleger der Stadt Ebermann-
stadt, der aktuell personell anteilig in die Verwaltungsgemeinschaft über-
nommen wurde. Derzeit zahlt die Stadt Ebermannstadt den Anteil der Ju-
gendpflege noch alleine. Es besteht aber die Möglichkeit, den Jugendpfleger 
auch in Unterleinleiter einzusetzen. Bisher wurde dies je nach Aufwand 
abgerechnet. Die VG-Versammlung plant aber, einen prozentualen Anteil 
auf die Gemeinde Unterleinleiter umzulegen. Es stellt sich die Frage, ob die 
Gemeinde Unterleinleiter den Jugendpfleger überhaupt benötigt und hier 
nicht unnütze Kosten entstehen. Dies soll in einer der kommenden Sitzun-
gen unter eigenem Tagesordnungspunkt nochmals diskutiert werden, da-
mit die vom Gemeinderat Unterleinleiter abgesandten Delegierten für die 
VG-Versammlung wissen, wie der Gesamtgemeinderat zu dieser Praxis 
steht und damit sie dessen Auffassung in der kommenden VG-
Versammlung vertreten können. 
 
 

3. Störnhofer Berg; Ortsstraße - Angebot zur Sanierung defekter Ablaufril-
len 

  
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass im Bereich der Ortsstraße „Störnhofer 
Berg“ die dort eingelassenen Ablaufrillen defekt sind. Zwei der insgesamt 
drei Ablaufrinnen sollen auf Grund des geringen Nutzens zugeteert werden. 
 
Die übrige Ablaufrinne, die bei Wasserablauf einen positiven Nutzen er-

zeugt, ist so zu sanieren, dass auch Schwerlastverkehr passieren kann und 
die Ablaufrinne nicht beschädigt. 
 
Hierzu legt er dem Gemeinderat ein Angebot der Fa. Geck, Gasseldorf über 
insgesamt 2.593,95 € (netto) Materialkosten vor. Der Einbau kann durch 
den Bauhof Unterleinleiter erfolgen. 
 
GR Trautner mahnt an, dass ursprünglich vier Ablaufrinnen im beschrie-
benen Bereich existiert haben, eine aber, ohne den Gemeinderat Unterlein-
leiter zu informieren, bereits zugeteert wurde. Er legt dar, dass diese Ab-
laufrinnen durchaus ihren Nutzen haben, sie müssen nur regelmäßig ge-
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reinigt und vor allem im Gefälle richtig eingebaut werden. Da es durch die 
Wetterentwicklung zu immer größeren Wassermassen bei Niederschlägen 
kommt, sollte auf die Ablaufrinnen keinesfalls verzichtet werden. Da die 
Anlieger die Rinnen nicht satzungsgemäß reinigen, müsste dies vom Bau-
hof übernommen werden. Bei Sanierung oder Neuanlage der Rinnen ist 
besonders auf die Einbauanleitung zu achten, denn bei Ablaufrinnen im 
Gefälle gibt es besondere Einbauempfehlungen. Zudem mahnt er an, dass 
nur ein Angebot für die Baustoffe eingeholt wurde, in Zukunft sollten im-
mer auch Alternativangebote eingeholt werden. 
 
GR Müller erörtert in seiner Eigenschaft als Bauhofmitarbeiter der Gemein-
de, dass die Ablaufrinnen nicht nur verdreckt, sondern tatsächlich defekt 

und auf Grund dessen nicht mehr zu öffnen sind, was eine Reinigung un-
möglich macht. 
 
Auf Grund der besprochenen Unklarheiten über den Nutzen, den Zustand 
und der korrekten Einbauweise der Rinnen beschließt der Gemeinderat, 
diesen Tagesordnungspunkt zu vertagen und erteilt dem Vorsitzenden den 
Auftrag, zusammen mit dem Bauhof und dem fachkundigen GR Trautner 
einen Ortstermin anzuberaumen, bei dem die Ablaufrinnen vor Ort inspi-
ziert werden. Auf Grund dieser Erkenntnisse soll dem Gemeinderat ein 
neuer Beschlussvorschlag vorgelegt werden. Zudem sind alternativ zum 
Angebot der Fa. Geck, Gasseldorf  für die benötigten Baustoffe weitere An-
gebote einzuholen. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
 

4. Friedhof Unterleinleiter - optionale Fremdvergabe der Grabaushubar-
beiten und akquirieren neuer Sargträger 

  
Der Grabaushub erfolgt bisher durch die Mitarbeiter des Bauhofes. Im 
Schnitt sind zwei Mitarbeiter bis zu 10 Stunden mit dem Grabaushub be-
schäftigt. Legt man das aktuelle durchschnittliche Tabellenentgelt (E 5 Stu-
fe 3) incl. Arbeitgeberanteile zu Grunde, so entstehen der Gemeinde Unter-
leinleiter hierbei Personalvollkosten von ca. 520,00 €. 
 
Die Fa. Wild, Pretzfeld bietet den Gesamtaushub (Öffnen und Schließen des 
Grabes) unter Einsatz von Spezialgerät (Minibagger) für ein Grab im Fried-

hof Ebermannstadt für 510,00 € (brutto) an.  
 
Eine Fremdvergabe macht in den Augen des Vorsitzenden durchaus Sinn, 
da zum einen die Preise der Fa. Wild sich mit den Personalkosten decken, 
zum anderen die Bauhofmitarbeiter nicht durch Überstunden belastet wer-
den. Zudem fehlt dem Bauhof Unterleinleiter Spezialgerät zum Aushub, 
was arbeitsökonomisch einen weiteren Nachteil darstellt. 
 
3. Bgm. Rascher fragt an, ob der Bauhof Unterleinleiter zeitweise nicht 
doch noch freie Potentiale hat, um den Aushub der Gräber zumindest teil-
weise selbst zu erledigen. Durch eine generelle Fremdvergabe entstehen 
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zusätzliche Kosten zu den vorhandenen Personalkosten. Eine nur optionale 
Vergabe der Aushubarbeiten macht seiner Meinung nach mehr Sinn, da in 
Spitzenzeiten der Bauhof entlastet werden kann, in Zeiten, in denen dem 
Bauhof aber freie Zeitpotentiale zur Verfügung stehen, dieser ausgelastet 
wird. Er stellt seinen Vorschlag dem Gemeinderat zur Diskussion. 
 
Im Rahmen der Diskussion wünscht der Gemeinderat, dass zum Angebot 
der Fa. Wild weitere Angebote regionaler Spezialfirmen eingeholt werden, 
auch unter dem Aspekt, dass im Friedhof Unterleinleiter auf Grund seiner 
Gefällelage teilweise besonderes Spezialgerät (Minibagger mit Stelzen) von 
Nöten ist, um alle Gräber bedienen zu können. 
 

Der Gemeinderat beschließt, mehrere Angebote regional verfügbarer Fir-
men, die den Grabaushub (Öffnen und Schließen des Grabes) durchführen 
können, einholen zu lassen. Auf Grundlage dieser Angebote soll die Ent-
scheidung getroffen werden, ob eine generelle oder optionale Fremdvergabe 
der Aushubarbeiten erfolgen soll. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
Auf Grund neuer Erkenntnisse die bei Ladung noch nicht bekannt waren, 
stellt die Akquise neuer Sargträger in Unterleinleiter aktuell kein Problem 
mehr dar. Die Einteilung der Sargträger erfolgt wie bisher durch Herrn Fritz 
Leicht.  
 
 

5. Friedhof Unterleinleiter - Urnengrabanlage; Auswahl von Sitzbänken 
  

Im Rahmen des Neubaus der Urnengrabanlage im Friedhof Unterleinleiter 
sind nach Planungen des ausführenden Architekten Hartmut Schmidt, Hol-
lfeld vier Sitzbänke anzubringen. In der Kostenberechnung sind für die 
Sitzbänke 3.200,00 € eingestellt. 
 
Dem Gemeinderat liegen folgende zwei alternative Ausführungen an Sitz-
bänken vor: 
 

 Flachstahlfußbänke, Gestell Malmö mit Lehne Preis/Stück:    
550,00 € 

 Metallbänke, Manhattan mit Lehne   Preis/Stück: 
1.200,00 € 

 
Die Variante mit den Flachstahlfußbänken liegt mit insgesamt 2.200,00 € 
voll im Kostenrahmen, die Variante mit den Metallbänken mit insgesamt 
4.800,00 € doch deutlich darüber.  
 
Der Gemeinderat beschließt, die Ausführung Flachstahlfußbänke, Gestell 
Malmö mit Lehne in dunkler Optik zum Preis von 550,00 €/Stück anbrin-
gen zu lassen. 
  
Abstimmungsergebnis: 7 : 6 
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GR König fragt an, ob die Menge der Bänke für den Bereich der Urnenwand 
angemessen ist, da im Friedhof Unterleinleiter bereits ausreichend Bänke 
vorhanden sind. 
  
Der Vorsitzende erwidert, dass die Urnenwandanlage samt Gestaltungsbe-
reich als Gesamtkonzept vom alten Gemeinderat beschlossen wurde. Eine 
dagegen gerichtete Entscheidung müsste mittels eines Aufhebungsbe-
schlusses erfolgen.  
 
Er legt den Plan der Urnenwandanlage zur Einsichtnahme auf. Nach Ein-
sichtnahme stell sich heraus, dass es sich bei den vier Bänken um 2-

Sitzer-Bänke handelt. Somit werden insgesamt 8 neue Sitzplätze im Be-
reich der Urnenwand geschaffen. 
 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderat, dem durch den alten 
Gemeinderat beschlossenen Gesamtkonzept zu entsprechen und die Bänke 
diesem entsprechend anbringen zu lassen.   
 
Abstimmungsergebnis: 10 : 3  
 
 

6. Hundekotstationen - Anschaffung 
  

Im Rahmen der letzten Sitzung wurde angeregt, in Unterleinleiter Hunde-
kotstationen anzubringen, um den Hundebesitzern Gelegenheit zu bieten, 
den Kot ihrer Vierbeiner ordnungsgemäß entsorgen zu können. 
 
Die Nachbargemeinde Ebermannstadt hat die Hundekotstationen von der 
Fa. Krüger Systeme, Koblenz bezogen und ist mit der Ausführung der Sta-
tionen sehr zufrieden. Allerdings kommen nur Ausführungen zum Einsatz, 
die einen Tütenspender incl. Abfallbehälter beinhalten. Reine Tütenspender 
können zusätzlich angeschafft werden. 
 
Die Stationen kosten ca. 350,00 € in Normalausführung und bis ca. 650,00 
€ in Edelstahlausführung, wobei ab Anschaffung von 5 Stationen Mengen-
rabatte angeboten werden. Zudem müssen je nach Verbrauch Kottüten (ca. 
18,30 €/1.000 Stück) und Abfallsäcke (ca. 29,00 €/25 Stück) angeschafft 
werden. 

 
 Der Gemeinderat spricht sich nach kurzer Diskussion dafür aus, dass eine 

Hundekotstation in Unterleinleiter nur im Bereich des Sportplatzes Sinn 
macht, da sich dort auch viele Bürger, darunter auch Hundebesitzer, auf-
halten. Eine kombinierte Station (Tütenspender und Abfallbehälter) im Be-
reich zwischen altem Sportplatz und Spielplatz wird als durchaus sinnvoll 
erachtet. Je nachdem, wie die Station angenommen wird, kann über weite-
re Stationen diskutiert werden.  

 
Im Außenbereich macht eine Station derzeit keinen Sinn, da sich die Nach-
bargemeinden beteiligen müssten, um an den Wegen flächendeckend über 
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die Gemeindegrenzen hinaus durch die Aufstellung weiterer Stationen ei-
nen größeren Bereich abzudecken. Der Vorsitzende wird hinsichtlich des-
sen aber bei den Nachbargemeinden anfragen.  
 
Der Gemeinderat beschließt, eine Hundekotstation der Fa. Krüger Systeme 
in Ausführung „Dog-Station mit Tütenspender und Abfallbehälter“ zum 
Preis von 350,00 € anzuschaffen. Die Station wird im Bereich zwischen 
dem alten Sportplatz und dem Spielplatz angebracht. 
 
Abstimmungsergebnis: 12 : 1 
 
 

7. Gemeindeausflug und Weihnachtsfeier - zukünftige Handhabung 
  

Der Gemeinderat diskutiert darüber, ob der Gemeindeausflug und die 
Weihnachtsfeier in bisheriger Form beibehalten werden sollen. 
 
Der Gemeindeausflug fand bisher einmal jährlich statt, an dem gemeinsa-
men Ausflug nahmen alle Gemeinderäte und Mitarbeiter der Gemeinde Un-
terleinleiter teil.  
 
Die Weihnachtsfeier fand jeweils im Dezember statt. Eingeladen wurde alle 
Gemeinderäte mit Ehegatten, zudem Vertreter der Vereine und Kirchenge-
meinde. Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurden Ehrungen nach der Eh-
rensatzung der Gemeinde Unterleinleiter vorgenommen. 
 
Der Gemeinderat Unterleinleiter beschließt, den Gemeindeausflug und die 
Weihnachtsfeier in bisheriger Form beizubehalten. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
In diesem Zusammenhang regt GR Josef Geck an, die Mitarbeiter der Ge-
meinde Unterleinleiter samt Ehegatten auch zur Weihnachtsfeier nach Un-
terleinleiter einzuladen. Bisher wurden die Mitarbeiter nach Ebermann-
stadt zur Weihnachtsfeier der Verwaltungsgemeinschaft geladen. Dies 
macht aber wenig Sinn, da die Mitarbeiter der Gemeinde Unterleinleiter mit 
den Mitarbeitern der Verwaltungsgemeinschaft im beruflichen Alltag wenig 
zu tun haben.  
 

Auf Grund dessen beschließt der Gemeinderat Unterleinleiter, in Zukunft 
alle Mitarbeiter der Gemeinde Unterleinleiter samt Ehegatten zur Weih-
nachtsfeier nach Unterleinleiter einzuladen. 
 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0  
(GR Knoll war bei der Abstimmung nicht anwesend). 
 
 

8. Baupläne 
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8.1. Stern Werner - Neubau einer landwirtschaftlichen Lagerhalle, Steinweg 

11 
  

Dem Bauvorhaben wird die gemeindliche Zustimmung erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0  
 
 

8.2. Meier-Braungardt Ute - Nutzungsänderung der Kellerräume zum Ein-
bau einer Wohnung (2 WE) im KG, Sahrweg 8 

  
Auf dem Grundstück ist ein zusätzlicher Kfz.-Stellplatz anzulegen.  

Dem Bauvorhaben wird die gemeindliche Zustimmung erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
 

9. Böhm Karl-Heinz, Im Gewend 17 - Errichtung eines Einzelcarports und 
eines Gartenhauses; Bauvoranfrage 

  
Herr Karl-Heinz Böhm, Im Gewend 17, Unterleinleiter hat sich mit einer 
Bauvoranfrage an die Gemeinde gewandt. Er hat vor, im Bereich seines 
Grundstückes ein Einzelcarport und ein Gartenhaus zu errichten.  
 
Nach Prüfung des Vorhabens kommt die Verwaltung zur Auffassung, dass 
dieses Vorhaben genehmigungsfrei errichtet werden kann. 
 
Dies dient dem Gemeinderat zur Kenntnis. 
 
 

10. Sonstiges 
  

 
10.1. Verlegung der Gemeinderatssitzung am 10.7.2014 
  

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die für den 10.7.2014 anberaumte Ge-
meinderatssitzung aus terminlichen Gründen verlegt werden muss. 

 
Der Gemeinderat legt als neuen Termin Donnerstag, den 17.7.2014 fest. 

Dies ist auch im Mitteilungsblatt der VG Ebermannstadt zu veröffentlichen. 
 
 

10.2. Fronleichnamsprozession und Pfarrfest 
  

Der Vorsitzende gibt die Einladung vom Pfarrgemeinderatsvorsitzenden 
Helmuth Ochs an den Gemeinderat zur Fronleichnamsprozession am 
19.6.2014 und zum anschließenden Pfarrfest bekannt. Um zahlreiche Teil-
nahme wird gebeten. 
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10.3. Wildernde Hunde im Gemeindegebiet Unterleinleiter 
  

Die Polizeiinspektion hat sich mit einem Schreiben an die Gemeinde Unter-
leinleiter gewandt. Im Gemeindegebiet Unterleinleiter wurden wildernde 
Hunde festgestellt. Die Polizei bittet die Gemeinde, geeignete Maßnahmen 
zu ergreifen. Der Vorsitzende wird aus gegebenem Anlass zusammen mit 
der Stadt Ebermannstadt einen Artikel im Mitteilungsblatt veröffentlichen 
lassen.  
 
Dies gilt dem Gemeinderat zur Kenntnis. 
 
 

10.4. Seminar für neu gewählte Gemeinderäte 
  

Im Rahmen der letzten Sitzung wurde der Wunsch von einigen neu gewähl-
ten Gemeinderäten geäußert, an einem Seminar zum Thema „Fit im kom-
munalen Ehrenamt“ teilnehmen zu wollen.  
 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass ein entsprechender Kurs am Samstag, 
28.6.2014 von 9.30 bis 17.00 Uhr in Regensburg, Ibis-Hotel stattfindet. Er 
bietet an, alle Interessierten anmelden zu lassen. Da am 28.6.2014 in Un-
terleinleiter Kirchweih gefeiert wird, finden sich keine Interessenten. Der 
Vorsitzende hält den Gemeinderat aber über weitere Termine für Veranstal-
tungen zu diesem Thema auf dem Laufenden. 
 
 

10.5. Bauhoffahrzeug – Anschaffung einer Aluminiumkiste 
  

Der Bauhof wünscht zum Verstauen der Gerätschaften auf der Pritsche des 
neuen Bauhoffahrzeugs eine Aluminiumkiste, in der die mitgeführten Ge-
rätschaften verstaut werden können. Lt. Angebot der Fa. Geck, Gasseldorf 
wird eine solche Kiste (Ausführung 2. Wahl) für 480,00 € angeboten. 
 
Der Gemeinderat beschließt, dem Wunsch des Bauhofes entsprechend die 
angebotene Kiste anzuschaffen. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
 
 

11. Anfragen 
  

1. GRin Alexandra Ott: 
Wann findet die Ortsbegehung des Gemeindegebietes statt? 
Antwort des Vorsitzenden: 
Ein Termin muss noch gefunden werden. Die Begehung findet aber in 
jedem Fall demnächst statt. 
 

2. GR Uwe Knoll: 
Wie wird in Zukunft die Bewässerung des Sportplatzes geregelt? Der 
Sportverein würde gerne öfters bewässern. 
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Antwort des Vorsitzenden: 
Bisher hat die Bewässerung Altbürgermeister Sendelbeck übernommen, 
der auch als einziger in die Bewässerungsanlage eingewiesen ist. Ich 
werde mit ihm sprechen und erläutern, dass der Gemeinderat Unter-
leinleiter sich wünscht, dass auch der Bauhof in die Bewässerungsanla-
ge eingewiesen wird und so in Zukunft auch ein kurzfristiges und opti-
onales Bewässern möglich ist. 

 
 

 
 
 

 
 
Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
 

Der Schriftführer: 
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